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Thermo- und explosiv-chemische Kennzeichnung
der Cellulosenitrate.

Gleich wie zwischen dem Sticksloffgehalt und
den übrigen stöchiometrischen Konstanten der
Nitrocellulosen einfache lineare Funktionen
bestehen, so hängen auch in gleicher Weise die Bil-
dungs-, Verbrennungs- und Delonationswäiunen
sowie die Detonationslemperaturen linear vom
Stickstoffgehalt dieser Esterverbindungen ab.

Milus9) untersuchte fünf verschiedene
Nitrocellulosen von 11,62 bis 13,45 % N in der calori -
metrischen iBombe und erhielt nach graphischer
Darstellung der Zahlen folgende Zusammenhänge
mit der Explosionswärme Qv und der Bildungswärme

F :
V

Qv 145,8 • (% N) — 874

Fv 1428,2 — 66,26 • (% N)

Ferner stehen Schiesswoll-Sticksloff und absolute
DetonationstemperaturT in folgender Beziehung:10)

T 423 • (% N) — 2309.

Nach diesen einfachen Formeln errechnen sich
für eine Anzahl typischer Collodium- und
Schiessbaumwollen die folgenden Konstanten:

») Ind. and Eng. Chemistry, 29, S. 492—494 (1937),
E. I. Du Pont de Nemours & Co.

10) Muraour und Aunis, Mém. de l'Art, française,
1935, S. 325.

Detonations'
wärme Qv

Bildungswärme

Fv
Detonationstemperatur

T f
kcal/kg kcal/kg 0 0

745,8 692,1 2391 2118

871,2 635,1 2754 2481

910,6 617,2 2868 2595

913,3 613,2 2894 2621

985,0 583,4 3084 2811

1056,9 546,9 3317 3044

1123,5 518,4 3486 3213

1138,0 513,8 3528 3255

1167,2 500,6 3613 3340

1187,6 491,3 3672 3399

N-Gehalt

%

11,11

11,97

12,24
12,3

12,75

13.3

13,7

13,8

14,0

14,14 m

Diese unverhältnismässig spät entdeckten
Zusammenhänge bilden ein wertvolles Hilfsmittel
für die thermische Berechnung von Sprenggelatinen,

Pentriniten und vor allem auch von rauchlosen

Pulvern aller Klassen.

In der Chemisch-Technischen Reichsanstalt
Berlin (C. T. R.) sind neben vielen andern Bil-
dungswärmen auch die der Cellulosenitrate
nachgeprüft worden.11) Nachstehend geben wir eine
Zusammenstellung der zu einem bestimmten N-
Gehalt experimentell ermittelten Verbrennungswärmen

und den daraus berechneten Bildungswärmen;

daneben stehen die für denselben Stick-
stoffgehalt berechneten Bildungswärmen nach
Milus.

") Albert Schmidt, Z. f. Schiess- u. Sprw., 1934, S. 262,
und 1933, S. 280—282.

233


	...

